
 

Gestaltung der Lernzeit zu Hause 
 

 

Wichtige Grundregeln: 

 

• klare und feste Lernzeiten 

• lieber regelmäßig (täglich) für 15-20 Minuten üben, als ab und zu mehrere 

Stunden (evt. mit dem Küchenwecker anzeigen) 

• ein fester Platz zum Lernen in ruhiger Atmosphäre (= TV aus!!), 

Geschwisterkinder sollten nicht stören, der Arbeitsplatz muss aufgeräumt 

und sauber sein 

• ausgewählte Hilfsmaterialien nutzen (Plättchen, Karten, Wörterbuch,  

100-er Tafel, Türme)) 

• „Loben und ermutigen Sie Ihr Kind“ 

• Nach der Lernzeit soll das Kind den Tornister packen und auf ein 

vollständiges Etui achten!!!! Alle Stifte sollten zuhause gespitzt werden. 

 

Mathematik 

 

Mathematik kann auch in den Alltag integriert werden,  

• indem Sie Ihrem Kind ein kleines Taschengeld geben ( 50 Cent/ Woche), 

• indem Sie es beim Einkaufen beteiligen (Z.B. suche die billigste Milch), 

• indem Sie mit ihm kochen und backen (Mengenangaben wie: 3 Eier, 500gr 

Mehl) 

• indem Sie mit Ihrem Kind bauen und basteln (Geometrie) 

• indem Sie mit Ihrem Kind Mathematik in der Umwelt entdecken (Zahlen, 

Zeiten, Fahrpläne, Entfernungen...) 

• indem Sie mit Ihrem Kind spielen, 

• indem Sie gegenseitig Ihre Körpergröße messen, 

• indem Sie Ihr Kind in die Terminplanung einbeziehen, 

• indem Sie die Uhr für Absprachen mit Ihrem Kind benutzen... 

 

Als Rechentraining eignet sich besonders  

• die  Blitzrechnen CD, 

• die 1+1 Karten, 

• die verliebten Zahlen      10 und 100 auch mit Tauschaufgaben 

          7+3=10 und 3+70=10, 40+60=100 und 60+40=100 

• Lassen Sie sich Rechentricks erklären!!   

     

 



Übungen am 100-er Feld 

• Zahlendiktate:  Sie sagen eine Zahl, das Kind schreibt die Ziffer auf „32“ 

evt. auch in der Stellenwerttafel   Z  E       und in Geheimschrift 

           3 2 

 

Zahlwort aufschreiben: zweiunddreißig 

Nennung im Deutschen: zuerst die Einer, dann die Zehner 

• Zahlen zeigen an der Hundertertafel/ am Hunderterfeld = ohne Ziffern 

• In Schritten Zählen: 32, 42, 52,... (10er-Schritte, 5-erSchritte, ...) 

vorwärts und rückwärts 

• Vorgänger und Nachfolger benennen:  73  74  75 

• Wege gehen auf dem 100er-Feld: Startzahl z.B. 42, 3 Schritte nach oben, 

2 Schritte nach rechts = Zielzahl 74 

 

Deutsch 

Lesetraining 

• Regelmäßiges Vorlesen (auch in der Herkunftssprache! Tipp: 

mehrsprachige Bücher aus der Bücherei ausleihen) 

• Über das Vorgelesene sprechen 

 

Schreiben 

• Wörter schreiben in 3 Schritten: Silben klatschen – Silbenbögen - 

Silbenkönige 

• Lautgebärden nutzen 

• ganze Sätze schreiben 

• zu Bildern in Zeitschriften , Werbung schreiben lassen 

 

!!!!!!!Lies-mal - Heft und Delfinheft können nach Absprache mit der Lehrerin auch 

zu Hause bearbeitet werden. Bitte dabei beachten:  

 Schreibabfolge beachten 

 nicht mehr als 1-2 Seiten 

 selbstständiges Arbeiten der Kinder 

 Arbeitsblätter, die in der Schule nicht geschafft wurden, dürfen zu 

Hause beendet werden 

 

Schlusswort: 

Warum das Spielen mit den Kindern so wichtig ist: Spielzeit ist Familienzeit. 

Ihre Aufmerksamkeit genießt das Kind und ist dadurch besonders motiviert. 

Fast alle Spiele (außer Computerspielen!!!) fördern die Konzentration, 

Denkfähigkeit und Kreativität. Auch das Einfühlungsvermögen und das 

Verständnis für andere und Konfliktfähigkeit werden dem Kind spielend 

vermittelt. Das Kind lernt die Einhaltung von Regeln und das Aushalten von 

Enttäuschung und Misserfolg. 


